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für den 
Kreis Danziger Höhe. 
Mi. Danzig. den 24. Januar 1900. 


Amtlicher Theil. 


L. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Die Ortsvorſtände erinnere ich an die ſchlennige Erledigung meiner Kreisblattverfügung 
vom 5. bi. Mis. (Rreisbl, Nr. 3, 8), betreffend Erkrankungen und Todesfälle an Krebs 
in den Jahren 1888 — 1897. 

Danzig, den 22. Januar 1900. 
Der Landrat) 
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5 ä wie den Steuerempfängern des Kreiſes mache ich bekannt, daß die 
Ki En 85 g u 1885 veröffentlichte Nachweisung der von der Steuerkaſſe (Gemeinde) 
an einberufene Dienſtpflichtige vorſchußweiſe gezahlten Marſchgebührniſſe auf Lët eines kürzlich 
ergangenen Miniſterialerlaſſes durch die untenſtehende Nachweiſung erſetzt worden iſt. : ? 

Die noch vorhandenen gedruckten Formulare der bisherigen Zahlungsnachweiſung können 
von den Gemeindebehörden und Steuerempfängern aufgebraucht werden. 


Nachweiſung 
b . Steuerkaſſe (Gemeinde) . . ie Kreiſes Be, E 
ed dad "TT. an einberufene Dienſtpflichtige vorſchußweiſe gezahlten Marſch⸗ 
gebührniſſe, Kompagnie ⸗Stationsort (Hauptmeldeamt bezw. Meldeamt) iſ ee 
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Daß obige Summe von Elf Mark 10 Pfennig an die genannten Mannſchaften wirklich 
gezahlt worden iſt, und daß dieſelben durch Namensunterſchrift bezw als des Schreibens unkundig 
durch Unterkreuzung eigenhändig quittirt haben, wird hierdurch beſcheinigt. 

N, den [ nnn 8 

(Unterſchrift des Gemeindevorſtandes oder Steuerempfängers.) 

Anmerkung. Die zur Ausfüllung der Nachweiſung erforderlichen Angaben find aus 
dem Geſtellungsbefehl bezw. Urlaubspaß zu erſehen. 

Danzig, den 15. Januar 1900. Der Land erat h. 


3 Unter Bezugnahme auf die in No. 1 des Kreisblatts abgedruckte Anweiſung über die 
polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27. Oktober 1899 bringe ich nachſtehend den in 
dieſer Angelegenheit unterm 18. November 1899 ergangenen gemeinſchaftlichen Miniſterial Erlaß 
zur Kenntnißnahme und erſuche ich die Herren Amtsvorſteher um genaue Beachtung der getroffenen 
Beſtimmungen. 

Danzig, den 19. Januar 1900. 

Der Landrath. 
Gemeinſchaftlicher Erlaß, betreffend Ausführungsbeſtimmungen zu den 
Sp 980, 981, 983 des Bürgerlichen Geſetzbuchs. 
Auf Grund der 8$ 982. 983 des Bürgerlichen Geſetzbuchs wird Folgendes angeorönch: 
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Die nach den 88 980, 981, 983 des Bürgerlichen Geſetzbuchs von Preußiſchen Behörden 
oder Verkehrsanſtalten zu erlaſſenden Bekanntmachungen erfolgen durch Aushang an der Amts⸗ 
ſtelle, oder wenn für Bekanntmachungen der bezeichneten Art eine andere Stelle beſtimmt if, 
durch Aushang an dieſer Stelle. Zwiſchen dem Tage, an welchem der Aushang bewirkt, und dem 
Tage, an welchem das ausgehängte Schriftſtück wieder abgenommen wird, ſoll ein Zeitraum von 
mindeſtens ſechs Wochen liegen; auf die Gültigkeit der Bekanntmachung hat es keinen Einfluß, 
wenn das Schriftſtück von dem Orte des Aushanges zu früh entfernt wird. 

Die Behörde oder die Anſtalt kann weitere Bekanntmachungen, insbeſondere durch Ein⸗ 
rückung in öffentliche Blätter, veranlaſſen. 


5 2. 

Die in der Bekanntmachung zu beſtimmende Friſt zur Anmeldung von Rechten muß 
mindeſtens ſechs Wochen betragen. Die Friſt beginnt mit dem Aushange, falls aber die 
Vekannmachung auch durch Einrückung in öffentliche Blätter erfolgt, mit der letzten Einrückung. Za 

Berlin, den 18 November 1899. 


— müů ʃ 6 ĩ5Äv—— 


Der Miniſter der aus⸗ Der Finanz- Der Miniſter der öffentlichen 
wärtigen Angelegenheiten. miniſter. Arbeiten. 

gez. Fürſt zu Hohenlohe gez. v. Miquel. dez. Thielen. 
Der Miniſter für Landwirth⸗ Der Juſtiz⸗ Der Miniſter für Handel 
ſchaft, Domänen und Forſten. miniſter. und Gewerbe. 

gez Frhr. v. Hammerſtein. gez. Schönſtedt. gez. Brefeld. 
Der Kriegs⸗ Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ Der Miniſter des 

miniſter. und Medizinal⸗ Angelegenheiten. Innern. 
gez. v. Goßler. gez. Studt. gez. Frhr. v. Rheinbaben. 


1 160 1 7323. 
F.⸗M. I 15342. II 11772. III 15147. 
M. d. J. I A 9225. 
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4. Als Zuſchuß zu den Koſten der Amtsverwaltung für diejenigen Amtsbezirke des Kreiſes. 

welche aus mehreren Gemeinden und Gutsbezirken bezw aus Theilen von ſolchen beſtehen, ſind 

nach dem Kreishaushaltsetat pro 1899 im Ganzen 3000 A disponibel und erhalten davon: 
D As 


er Amtsbezirk Saspde 222 A 28 A 
do. Zigankenb erg 344 „ 06 „ 
do. Dlivaer Forſ t. 11% "E 
do. Matern: E STEE 
do. Kelpin 103. „„ „ 
do. Wonneberggn g 188 „ 94 „ 
do Ohra tree, hinnehmen 596 „ẽ 27 „ 
do. Schönfeld. 96 „ 38. „ 
do. Löblan F 
do. Straſchiinn 16 „ 9. 
do. Gesch: eee 90% %% 0% 
do. Prauſtt . 242 „ 37 „ 
do. Suckſchin. 92 „ 33 „ 
do. Saal aon 139 „ 16 „ 
do. Trampken. 144 „ 56 „ 
do. Langenau 192 „ 27 „ 


do Meiſterswalde - 110 2 
Die betreffenden Herren Amtsvorſteher werden erſucht, die bezüglichen Beträge bei unſerer 
Kreis⸗Kommunal⸗kaſſe hierſelbſt, welche mit entſprechender Zahlungsanweiſung verſehen iſt, gegen 
Quittung abzuheben. 


Danzig. den 17. Januar 1900. * Der Kreis⸗Ausſchuß . 
5 In Folge weiterer Ausbreitung der Maul⸗ und Klauenſeuche in Deutſchland wird in 


Abänderung meiner Bekanntmachung vom 23 Mai vg. Js. (A Bl. ©. 229) und unter Bezug ⸗ 
nahme auf die lundespolizeil iche Anordnung vom 4. März 1896 (A. B. S. 72) das Verzeichniß der · 
jenigen verſeuchten Reichstheile bezüglich deren für das hierher eingeführte Vieh die thierärztliche 
Untersuchung angeordnet iſt, nachſtehend wie folgt abgeändert und erneut veröffentlicht: 
Preußen: Regierungs Bezirke: Königsberg. Gumbinnen Marienwerder, Köslin, Stettin, 
Poſen, Bromberg, Breslau, Liegnitz, Oppeln, Potsdam, Frankfurt O. Magdeburg, 
Merſeburg, Erfurt, Hannover, Lüneburg, Hildesheim, Münſter, Minden, Arnsberg, 
Soft, Wiesbaden, Koblenz. Duſſeldorf. Köln, Trier und Aachen; 
Bayern: Verwaltungsbezirke; Ober-Bayern, Nieder⸗Bayern. Pfalz. Ober⸗Pfalz. Ober⸗ 
Franken, Mittel Franken, Unter Franken. Schwaben: N a 
Württemberg; Verwaltungsbezirke: Neckarkreis, Schwarzwaldkreis, Donaukreis, Jagſtkreis; 
hauptmannſchaften Dresden, Leipzig, Zwickau; 
Baden: Landeskommiſſariate: Freiburg. Karlsruhe, Mannheim; 
eſſen: Provinzen: Starkenburg. Rheinheſſen, Oberheſſen, 
ig, Sachſen⸗Weimar, Sachſen⸗Coburg⸗Gotha, Sachſen⸗Mei⸗ 
ningen, Sa ſen⸗Altenburg. Auhalt, Medlenburg⸗Schwerin, Waldeck, 
Lippe und die drei Bezirke Elſaß⸗Lothringen. 
Danzig, den 15. Januar 1900. Ser 
Der Regierungs⸗Präſident. 
In Vertretung: Fornet. 
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Nach der in No. 100 des Kreisblatts pro 1899 abgedruckten Anordnung des Herrn 
Regierungs⸗Präſidenten vom 4. März 1896 muß das aus den vorſtehend genannten Bezirken und 
Staaten hierher eingeführte Vieh vor dem Abtiriche an den Bahnhöfen durch den beamteten 
Thierarzt unterſucht werden und, falls es ſeuchenfrei befunden wird, am Beſtimmungsorte noch in 
einem abgeſonderten Raum einer zehntägigen polizeilichen Beobachtung unterworfen werden. 


Zuwiderhandlungen unterliegen der Straſe gemäß § 66 No. 4 des Viehſeuchengeſetzes 
bezw. des 5 328 des Strafgeſetzbuchs 


Danzig, den 20. Januar 1900. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Bekanntmachung 
Im Anſchluß an meine Bekanntmachung vom 15. Auguſt 1899, publicirt in 
No. 67 des Kreisblatts für den Kreis Danziger Niederung, 
No. 66 " H Ki ” WM Danziger Höhe, 
No. 40 H H „ nm nm Dirſchau, 
No 192 des Intelligenzblattes 
mache ich hiermit bekannt, daß als II. Rate pro 1899/1900 zu zahlen iſt: 
A. an Deichbeiträgen 
1. von den Deichgenoſſen der Deichbezirke I VII ausſchließlich der Neuen 
Binnennehrung und der ehemaligen Außendeiche Is % des kataſtrirten bet, 
tragspflichtigen Geſammtwerthes, 
2. von den Deichgenoſſen der Neuen Binnennehrung und der ehemahligen Außen⸗ 
deiche 6½¼ % des kataſtrirten beitragspflichtigen Geſammtwerthes; 
B. an Entwäſſerungsbeiträgen 
3. von den Deichgenoſſen der Deichbezirke I— VI ausſchließlich der Neuen Binnen⸗ 
nehrung und ehemaligen Außendeiche 21/2 %% des kataſtrirten beitragspflichtigen 
Geſammtwerthes. 
Die Guts⸗ und Gemeindevorſteher werden aufgefordert, die erforderten Deich⸗ pp. Beiträge 
möglichſt in voller Summe an den nachſtehend angegebenen Tagen 


a. für den I. Deichbezirk am 5. Februar d. Js. 
b d Hi D II. " „ 6. Hi Hi 
c x Wi Hi BIT, Hi * 7 Hi Di 
d. * Hi IV. Hi * 8. Hi Di 
E. Hi ” V. ” Hi Zp 4 Hi 
D Li Di VI. H Hi ISL Hi Hi 


g. 1 D VII. m n 1 3. Hi 77 
an die Deichkaſſe hierſelbſt — Thornſcher Weg No. 11, Schwanenapotheke, — beſtellgeldſrei 
abzuführen. Gleichzeitig mit der Abführung von Beiträgen iſt die Nachweiſung der etwaigen 


Reſtanten zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung von den Guts⸗ und Gemeindevorſtehern 
der Deichkaſſe einzureichen. 


Danzig, den 19. Januar 1900. 


Der Deichhauptmann 
annow. 
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tk Bekanntmachung. 
In Sobbowitz im Kreiſe Dirſchau ſind niedergebrannt: 
1. am Abend des 6 November 1899 eine Scheune des Mühlenbeſitzers Groddeck, 
2. in der Nacht vom 6. zum 7. November 1899 ein Viehſtall des Gaſthofsbeſitzers 
Bahlinger, 
3. in derſelben Nacht ein Stall des Amtsraths Hagen, 
4. in der Nacht vom 9. zum 10. November 1899 ein Wohnhaus des Gaſthofbeſitzers 
Bahlin ger und ein daran ſtehendes Wohnhaus des Eigenthümers Graudenz. 

In allen Fällen liegt unbedingt vorſätzliche Brandstiftung vor, und zwar iſt es bei den 
unter 1 bis 3 aufgeführten Bränden ousgeſchloſſen, daß ſich das Feuer von einem Gebäude auf 
das andere übertragen haben könnte. 

Auf die Ermittelung des Brandſtifters oder der Brandſtifter hat der Herr Landeshaupt⸗ 


mann eine Belohnung bis zu 
300 Mark 
ausgeſetzt. 


Jeder, der glaubt, Angaben machen zu können, welche zur Ermittelung des Thäters 
oder der Thäter führen könnten, wird aufgefordert, mir zu den Acten III. J. 486/99 Anzeige 
zu erſtatten. 

Danzig, den 17. Januar 1900. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


8. Bekanntmachung. 
Zur Herſtellung einer Gleisbahn mit anſchließendem Kleinſteinpflaſter auf der Kreis⸗ 
chauſſee von 
Leegſtrieß nach Ramkau 
ſoll die Lieferung von 
4000 laufenden Metern Bordſteinen, 
650 ebm Kleinpflaſterſteinen, 
200 ebm feinem Kies und 
250 ebm grobem Kies 
im Wege der öffentlichen Ausbietung vergeben werden. 
Hierzu ſteht ein Termin an auf 
Montag, den 29. Januar 1900, Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe Sandgrube No. 24, vorderer Seiten⸗ 
flügel, 1 Treppe hoch. f d 
Die Bedingungen können dafelbft an den Werktagen von 9 bis 1 Uhr wie auch bei 
dem Chauſſeeauſſeher Hasler zu Hochſtrieß eingeſehen werden. 
Danzig, den 18. Januar 1900. 
Der Kreisbaumeiſter. 
Nath. 


Nichtamtlicher Teil. 


9. 2 verlaufene Pferde eingefunden. Gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren und 
Futterkoſten abzuholen vom Dom. Sulmin. 


E Holzverkauf 
aus dem Stiftungsforſt Banlau 


Montag, den 29. Januar er., Vormittags von 10 Uhr ab, 
im Reſtaurant „Zur Oſtbahn“ in Ohra. 

Es kommen zum Angebot: 
Eichen: 6 Stück ſchwache Nutzenden, 4 rm Schichtnutzholz, 5 rm Kloben. 
Buchen: ca. 60 rm Kloben, 40 rm Knüppel. 
Birken: 5 Stück Nutzenden. 1 rm Schichtnutzholz, 1 rm Kloben, 1 rm Knüppel. 
Kiefern: ca. 450 Stück Bauholz mit 300 tm Inhalt, 11 Stück Stangen I. Kl., 30 rm 

Kloben, ca 80 rm Knüppel, 3 rm Reiſer I. Kl. 


Danzig, den 20. Januar 1900. 


Directorium der v. Conradiiden Stiftung. 


Prauſter Zttbith⸗Vttuttthunge⸗Gaoſenſchaſ 


e. G. m. b. H. in Liquidation. 


kt Am 8. Februar 1900 findet um 4 Uhr in Prauſt, im Saale des Herrn 
Kucks die ordentliche Generalverſammlung der Genoſſenſchaft ſtatt, wozu die Genoſſen 
ergebenſt eingeladen werden. 


Tages or du ung: 

1. Vorlegung der Bilanz und Dechargirung der Rechnung pro 1899. 
2. Beſchlußfaſſung über Entſchädigung des Leiters der Genoſſenſchaft pro 1900 und 

über die Art der weiteren Geſchäftsführung. 
3. Antrag auf Wiedereröffnung des Geſchäftsbetriebes im Anſchluß an die Genoſſenſchaft 

für Viehverwerthung für Deutſchland. 
Rexin, den 19. Januar 1900 

Der Vorſitzende des Aufſichtsraths. 
M Jonas. 


12, Ein geſchickter Schmied findet zu Marien d. J. eine gute Stelle in Goschin bei 
Straschin, Kreis Danzig. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruderel in Danzig. Jopengaſſe 8. 


